
An alle Eltern

Liebe Eltern!

Wie auch Sie sicherlich bemerkt haben, sind die Zustände in unserem Schulsystem nicht länger Wie auch Sie sicherlich bemerkt haben, sind die Zustände in unserem Schulsystem nicht länger 
hinnehmbar. Die Klassen sind überfüllt, die Schulen hässlich und (besonders im Hinblick auf die 
gymnasiale Schulzeitverkürzung) schlecht ausgestattet. Stress und Leistungsdruck steigen stetig 
an, es hagelt ungerechte Kopfnoten, und der Bildungsabschluss Ihres Kindes hängt leider immer 
noch stark von Ihrem Einkommen ab.

Doch nicht nur die Schulen sind betroffen. Im gesamten Bildungssystem läuft vieles schief, angeDoch nicht nur die Schulen sind betroffen. Im gesamten Bildungssystem läuft vieles schief, ange-
fangen von der Kita bis hin zur Hochschule oder Berufsausbildung. Aus diesem Grund haben sich 
letztes Jahr SchülerInnen, Studierende, Lehrende etc. zusammengeschlossen, um gemeinsam für 
Veränderungen im Bildungssystem zu streiten und zu streiken. Über 270.000 Menschen waren in 
ganz Deutschland auf der Straße, geändert hat sich nichts.

Am Mittwoch, den 09. Juni, finden aus diesem Gund im Rahmen der Bildungsaktionswoche in 
zahlreichen Städten Deutschlands erneut Demonstrationen statt. So auch in Münster. Die 
Demonstration beginnt um 10 Uhr auf dem Prinzipalmarkt. Viele Schülerinnen und Schüler 
werden von ihren Schulen aus dorthin ziehen. Wir möchten Sie bitten, Ihr Kind zur Teilnahme zu 
ermutigen und zu unterstützen. Natürlich sind auch Sie eingeladen teilzunehmen! 

Das Grundgesetz sichert jedem Menschen das Recht auf Das Grundgesetz sichert jedem Menschen das Recht auf Versammlungsfreiheit zu. Dieses kann 
nach unserer und der Auffassung von vielen VerfassungsrechtlerInnen nicht durch die Schul-
pflicht eingeschränkt werden, sofern es höhere Beweggründe für die Demonstration gibt. Den-
noch drohen manche Schulleitungen mit Sanktionen, müssen aber zugeben, dass ohnehin nur  
unentschuldigte Fehlstunden zulässig sind (werden auf dem Zeugnis vermerkt, haben aber keine 
weiteren Konsequenzen). Bitte setzen sie sich gegen die Bestrafung der streikenden Schülerinnen, 
Schüler und Lehrkräfte ein. 

Wenn Sie weitere Fragen haben, so besuchen sie unsere Website: 
www.bildungsstreik-muenster.de
Gerne beantworten wir ihre Fragen auch per Mail, sie finden die Kontaktadressen auf der Website.

Wir hoffen mit dem Streik ein klares Zeichen zu setzen und unserem Anliegen in der Öffentlichkeit 
wieder mehr Aufmerksamkeit zu verschaffen. Es wäre fantastisch, wenn sie uns dabei unterstüt-
zen!

Das SchülerInnenbündis Münster


